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Starker deutscher Blutanteil beim Punchestown Festival 

 
Bei dem diesjährigen Hindernisfestival in Punchestown gab es gleich drei Grade I-

Sieger mit deutschem Blutanteil. Der fünfjährige Galiway-Sohn King Rasko Grey 

konnte mit der Champion Novices Hurdle den zweiten Grade I-Erfolg seiner Karroere 

verbuchen. Er ist der Erstling der von Stall Ullmann gezogenen Wiener Walzer-Stute 

Imaginary Move. Die nächste Mutter ist die aus der Zucht des Gestüts Schlenderhan 

stammende Monsun-Stute Imagery, eine Gruppeplatzierte Listensiegerin und vor 

allem auch die Mutter der Listensiegerin Ismene sowie des Derby-Dritten Imi. 

Imagery interessiert als rechte Schwester des Gruppe III-Siegers Imonso sowie als 

Halbschwester des weiteren Gruppesiegers Idealist. Sie stammen aus der 

Schlenderhaner Don’t Forget Me-Stute I Go Bye als Tochter der von Karin Baronin 

von Ullmann gezogenen Windwurf-Stute Ilana, die vor allem mit dem Gruppe III-

Sieger Imperioso und dem Top-Steher Ibiano zwei Stakes-Sieger lieferte sowie als 

dritte Mutter des Gruppe I-Siegers Intendant zeichnet. I Go Bye ist über die von 

Margit Gräfin Batthyany und Teilhaber gezogene Orsini-Stute Imogen eine Enkelin 

der aus Frankreich eingeführten und 1958 in beiden deutschen Stutenklassikern 

erfolgreichen Nuccio-Stute Ivresse. 

Die erwartete Siegerin in der Champion Hurdle hieß einmal mehr Lossiemouth, es 

war bereits ihr vierter Grade 1-Erfolg und sie ist somit zweifache Champion Hurdle-

Siegerin in diesem Jahr. Die von dem King’s Theatre-Sohn Great Pretender 

stammende Schimmelstute Lossiemouth ist eine Tochter der von dem Monsun-

Hengst Gentlewave gezogenen Mariner’s Light als Tochter der Listenplatzierten Law 

Society-Enkelin Lady Glitters, die als besten Nachkommen den eisenharten, in den 

Queen Anne Stakes und dem Jebel Hatta als Gruppe I-Sieger profilierten Whipper-

Sohn Lord Glitters brachte und u.a.  auch als zweite Mutter des Gruppe III-Siegers 

Petit Chevalier zeichnet. Lady Glitters ist eine Enkelin der Crystal Palace-Stute Marie 

de Vez, deren Kendor-Tochter Marie de Ken den Prix Fille de l'Air (Gr.III) gewann und 

mehrere Gruppesieger zu ihrer direkten und indirekten Nachzucht zählt. Lossiemouth 

lässt sich in direkter Linie auf die Zoppenbroicher Diana-Siegerin Ordenstreue aus 

der Familie der Derby-Sieger Orofino und Ordos zurückführen. 

Zu ihrem, ersten Grade 1-Sieg kam die vierjährige Masked Marvel-Tochter Place de 

la Nation, als sie die Mares Champion Hurdle souverän für sich entscheiden konnte. 

Ihre Mutter Liberalis ist eine Muhtathir-Tochter der als Listensiegerin profilierten 



Indian Ridge-Stute Ethelinda. Die dritte Mutter Royal Touch (v. Tap On Wood) 

konnte in Deutschland auf Listenebene gewinnen und lässt sich über die Gruppe III-

Siegerin Sovereign Dona auf die von Walther Vischer gezogene Zank-Stute Dogana 

zurückführen, die mit dem St. James’s Palace Stakes-Sieger Don und dem Prix du 

Muguet-Gewinner American Prince zwei international profilierte Dreijährige stellte.  

 

Klassischer Erfolg für dreijährige True Love aus der Allegretta-

Linie  

 

Die dreijährige No Nay Never-Tochter True Love ist ein wahres Klassepferd aus einer 

klassisch geprägten Mutterlinie deutschen Ursprungs. Die frische Siegerin der English 

1000 Guineas in Newmarket ist jetzt eine zweifache Gruppe I-Siegerin und insgesamt 

bereits fünffache Gruppesiegerin! True Love ist eine Tochter der in den Epsom Oaks 

(Gr.I) klassisch platzierten Listensiegerin Alluringly, die mit der Galileo-Tochter Lily 

Pond und True Loves Vollschwester Truly Enchanting zwei weitere Gruppesieger 

stellte. Die Fastnet Rock-Stute Alluringly ist eine Enkelin der Gruppe III-Siegerin All 

Too Beautiful. Die Sadler’s Wells-Stute All Too Beautiful brachte vor allem auch die 

ebenfalls als Listensiegerin profilierte Epsom Oaks-Zweite Wonder of Wonders und 

zeichnet u.a. auch als zweite Mutter des zweifachen Gruppe I-Siegers Sir Dragonet.  

All Too Beautiful ist eine rechte Schwester des Epsom Derby-Siegers und Ausnahme-

Vererbers Galileo und des weiteren Gruppe I-Siegers Black Sam Bellamy sowie vor 

allem eine Halbschwester des Weiteren Epsom Derby- und Arc-Heroen Sea The Stars 

und der weiteren Gruppe I-Siegerin My Typhoon, deren Erzeuger Giant’s Causeway 

auch der Vater von True Loves zweiter Mutter All For Glory ist. Die nächste Mutter ist 

die bereits viel zitierte Arc-Siegerin Urban Sea als Tochter der Schlenderhaner 

Lombard-Stute Allegretta.  

 

Elle Danzig-Nachfahre Alam Gruppesieger in Frankreich 

 
Der dreijährige Zelzal-Sohn Alam konnte in Saint-Cloud den Prix Greffulhe (Gr.III) für 

sich entscheiden. Er ist der Erstling der bei zwei Listensiegen in Newmarket in den 

Chalice Stakes erfolgreichen Deep Impact-Stute Katara als beste Tochter der von 

Gestüt Wittekindshof gezogenen, in England Gruppeplatzierten New Approach-Stute 

Asyad. Da Zelzals Vater Sea The Stars und New Approachs Erzeuger Galileo 

Halbbrüder sind, führt Alam die Arc-Siegerin und Ausnahmemutterstute Urban Sea 

als beste Tochter der so einflussreichen Lombard-Stute Allegretta 3x5 in seinem 



Pedigree. 

Asyad wiederum markiert einen von acht Stakes-Pferden aus der Wittekindshofer 

Klassestute Elle Danzig, die bei insgesamt zehn Gruppesiegen dreimal auf höchstem 

Level erfolgreich war und dazu noch beide deutschen Stutenklassiker für sich 

entscheiden konnte. Elle Danzig ist die beste Tochter der von Gestüt Wittekidshofs 

Gründer Hans Hugo Miebach gezogenen Listensiegerin Elegie als Halbschwester des 

Preises von Europa-Siegers Ebano, wobei aus dieser Linie auch die beiden Röttgener 

Diana-Siegeirnnen Enora und ihre Enkelin Erle sowie der japanische Gruppesieger 

Energico zu nennen sind.  

 

Lingfield Derby-Trial-Sieger Maltese Cross aus Jürgen Imms 

Nabatea 

 
Der dreijährige Sea The Stars-Hengst Maltese Cross konnte seine Siegesserie im 

traditionellen Lingfield Derby-Trial (L.) fortsetzen und ist auf Kurs zum Epsom Derby, 

ebenso wie der von Günther Schmidt gezogene, hier drittplatzierte Japan-Sohn 

Balzac. Maltese Cross ist ein Sohn der aus der Zucht von Jürgen Imm stammenden 

Camelot-Stute Nabatea als Tochter der Zuchtperle Neele, die auf das Zuchtkonto von 

Alexander Pereira geht. Neele interessiert als rechte Schwester der in den Oaks d’Italia 

(Gr.II) siegreichen Peintre Celebre-Stute Night of Magic als Mutter der Gruppe I-

Siegerin Nightflower sowie der weiteren Oaks d’Italia-Gewinnerin Nachtrose für die 

ebenfalls das Ehepaar Imm als Züchter zeichnet. Die nächste Mutter ist die aus der 

Zucht des Gestüts Wittekindshof stammende Platini-Stute Night Teeny als 

Halbschwester der Diana-Siegerin Night Petticoat, selbst Mutter des überlegenen 

Derby-Siegers Next Desert und der Diana-Siegerin Next Gina.  

 

 

Dritter Gruppesieg für Nachfahren der Surumu-Stute Eidothea 

 
Der inzwischen sechsjährige, treue Birchwood-Sohn Woodchuck kam als Gewinner 

des Premio Ambrosiano (Gr.III) in Mailand zum dritten Gruppe-Treffer seiner Karriere. 

Er ist das zweite Fohlen der von dem Highest Honor-Sohn Dunkerque stammenden 

Reinedetroie als Enkelin der von Kendor stammenden Listensiegerin Erinys, 

ihrerseits das beste Produkt der von Egon Wanke gezogenen Surumu-Stute Enodia. 

Die nächste Mutter ist die ebenfalls bereits aus der Zucht von Egon Wanke 

stammende Teotepec-Stute Eidothea als Halbschwester des wie Enodia von Surumu 

stammenden Gruppe III-Siegers Ephialtes. Eidothea hatte aus einer Verbindung mit 

Surumus bestem Sohn Acatenango den im Prix de Chaudenay (Gr.II) und Prix du Lys 

(Gr.III) nicht zu schlagenden Epaphos sowie seine im Prix Berteux (Gr.III) erfolgreiche 

Vollschwester Eurynome. 

 



Listensieg in Newbury für Dapprima-Enkelin Esna 

 
Die dreijährige Starman-Tochter Esna konnte in Newbury die Childwick Stud Fillies’ 

Stakes (L.) für sich entscheiden. Die zweijährig auf höchstem Level im Prix Marcel 

Boussac viertplatzierte Esna ist eine Halbschwester der im Prix Joubert als 

Listensiegerin profilierten und auch Gruppeplatzierten Dalakhani-Stute Alakhana, die 

für den Gruppe II-Sieger Jayarebe verantwortlich zeichnet. Mutter beider ist die von 

Dr. Klaus Schulte gezogene, dreijährig listenplatzierte Galileo-Stute Dubai als Tochter 

der vor allem klassisch platzierte Shareef Dancer-Stute Dapprima, die bereits von Dr. 

Klaus Schulte gezogen wurde und eine ganze Reihe von Stakes-Pferden lieferte mit 

den Gruppesiegern Denaro und Davidoff an der Spitze, darüber hinaus findet sich in 

ihrer indirekten Nachzucht auch der indische Derby-Sieger Invader. Dapprima 

interessiert als Enkelin der Röttgener Diana-Siegerin und Top-Mutterstute Diu. 

 

Dritter Gruppe I-Sieg für Embroidery aus der Schwarzgold-Linie  

 
Die vierjährige Admire Mars-Tochter Embroidery kam als Siegerin in der Victoria Mile 

in Tokyo zu ihrem dritten Erfolg auf höchstem Level. Embroidery ist der Erstling der 

selbst als gruppeplatzierte Listensiegerin profilierten Kurofune-Stute Rottenmeier, 

ihrerseits eine Enkelin der zweijährigen Gruppe I-Siegerin und Champion Stute Biwa 

Heidi. Diese von dem französischen Derby-Sieger und Nijinsky-Sohn Caerleon 

gezogene Biwa Heidi stellte sechs Stakes-Sieger angeführt von der mehrfachen 

Gruppe I-Siegerin und Champion Stute Buena Vista, die sich auch im Japan Cup 

durchsetzen konnte, sowie der zweijährigen Gruppe I-Siegerin Joie de Vivre. 

Biwa Heidi ist eine Tochter der Lord Gayle-Stute Aghsan, die sich über die 

Schlenderhaner Luciano-Stute Santa Luciana, die von Ticino stammende Suleika und 

die Magnat-Tochter Schwarzblaurot in direkter Linie auf Gestüt Schlenderhans 

Galoppier Wunder und einflussreiche Mutterstute Schwarzgold zurückführen lässt.  

 

Souveräner sechster Gruppe-Treffer für Goliath in Chantilly 

 
Der jetzt sechsjährige Adlerflug-Sohn Goliath konnte mit dem Grand Prix de 

Chantilly (Gr.II) in Chantilly das sechste Gruppe-Rennen seiner Karriere für sich 

entscheiden und kam dabei völlig souverän zum Zuge, so dass er vor einer 

großartigen Saison stehen könnte. Der in den King George VI & Queen Elizabeth 

Stakes sowie im Großen Preis von Baden auch zweimal auf höchstem Level 

erfolgreiche Goliath wurde von Gestüt Schlenderhan gezogen und ist ein Sohn der 

Listensiegerin Gouache, ihrerseits eine Shamardal-Tochter der Kölner Frühjahrs-

Stutenpreis-Siegerin Guantana, die wiederum als Dynaformer-Tochter der in den 

Oaks d’Italia als Gruppe I-Siegerin profilierten Monsun-Stute Guadalupe interessiert. 



Die bereits aus Schlenderhaner Zucht stammende Guadalupe brachte mit Guignol 

und Guiliani zwei Gruppe I-Sieger und ist selbst eine rechte Schwester des im Großen 

Preis von Baden (Gr.I) und Deutschland-Preis (Gr.I) nicht zu schlagenden Champions 

und führenden National Hunt-Beschälers Getaway. Mutter beider ist die aus England 

eingeführte Unfuwain-Stute Guernica als Halbschwester des Ascot Gold Cup-Siegers 

Royal Rebel. 

 


